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α¢{± [ƛǾŜά ς die Fußballnachrichten  

des TSV Rudelzhausen 1948 e.V. 
 

Ausgabe 1 ς 18/19 4. Spieltag 02.09.2018 
 

Werte Gäste, liebe Zuschauer 
Zu dem heutigen Heimspiel des TSV Rudelzhausen heißen wir sie recht herzlich 

willkommen. 

Ebenso begrüßen wir den eingeteilten Schiedsrichter und die gegnerische 

Mannschaft mit deren Anhängern. 

Wir wünschen allen Zuschauern ein spannendes und faires Spiel mit vielen 

Toren. 

 

TSV Rudelzhausen - SV Geroldshausen II 
Sonntag, 02.09.2018 15:00 SR: Tolga Aydin 

 

 

 

Wir wünschen einen 
angenehmen Aufenthalt !!! 
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SPONSORENPOOL 
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SPIELBERICHTE 
 

TÜRK SV PFAFFENHOFEN II ς TSV RUDELZHAUSEN 1:4 (0:2) 
 

AUFSTELLUNG 
Hofmann (TW) 

 

Schmid  Stangl.Mar.  Grimm  Bauer  Socher 
 

Aschka 
 

Stanglmayr Mat.   Baron(C)   Geier C. 
 

Wiesheu 

AUSWECHSLUNGEN 
46. Min. Lebioda für Geier C. 
46. Min. Ewerling für Aschka 
64. Min. Schindlbeck für Wiesheu 

KARTEN 
70. Min. Baron (gelb) 
87. Min. Schindlbeck (gelb) 

TORE  28. Min. Baron(E) ς 45. Min. Wiesheu ς 64. Min. Tosun(E) 

           72. Min. Stanglmayr Mat. ς 74. Min. Schindlbeck 
 

Am Donnerstag, den 23.08 in Pfaffenhofen 

Man musste sich anfangs erst auf die ungewohnten Platzverhältnisse gewöhnen, 

es wurde nämlich auf Kunstrasen gespielt. Das Spiel lief anfangs etwas zäh, ohne 

dass viel passierte, mit der Zeit nahm das Spiel aber an Fahrt auf und es gab v.a. 

auf Seiten der Rudelzhauser vermehrt Chancen. In der 28. Minute bekam der 

TSV dann einen Elfmeter, nach Klammern, zugesprochen, welchen man auch 

verwandeln konnte. Kurz vor der Halbzeit konnte man noch mit einem 

Nachschuss auf 2:0 erhöhen. 

Die zweite Halbzeit gestaltete sich dann recht offen, allerdings hatten die 

Gastgeber mehr Spielanteile und konnten ebenfalls einen erkämpften Elfmeter 

verwandeln. 

Nach dem 2:1 waren die Pfaffenhofener allerdings nicht mehr so zielstrebig, 

weshalb der TSV wieder vermehrt nach vorne spielen konnte. So rang man den 

Gegner durch einen Doppelschlag in der 72./74. Minute nieder. Einmal konnte 

man sich schön auf dem Flügel durchsetzen und das zweite mal eine gelungene 

Kombination mit einem Tor krönen. 

Insgesamt war der TSV einfach zielstrebiger und konnte den Gastgeber, durch 

Einsatz und Kampfgeist, auf ungewohntem Terrain, besiegen.  
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SV NIEDERLAUTERBACH II ς TSV RUDELZHAUSEN 0:6 (0:2) 
 

AUFSTELLUNG 
Burnic (TW) 

 

Socher   Stanglmayr Mar.  Bauer  Schmid 
 

Aschka 
 

Lebioda   Stanglmayr Mat.   Baron(C)   Geier C. 
 

Wiesheu 

AUSWECHSLUNGEN 
46. Min. Schindlbeck für Lebioda 
57. Min. Sachsenhauser für Aschka 
57. Min. Geier R. für Stanglmayr M. 
70. Min. Lebioda für Wiesheu (RW) 

KARTEN 
7. Min. Stanglmayr (gelb) 
33. Min. Bauer (gelb) 

TORE  22. Min. Stanglmayr Mat. ς 30. Min. Wiesheu ς 71. Min. Schmid 

           74. Min. Lebioda ς 81. Min. Lebioda ς 90. Min. Baron 
 

Am Sonntag, den 26.08 in Niederlauterbach 

 

Gestärkt durch den Sieg zum Saisonauftakt startete der TSV sehr ballsicher und 

man versuchte vieles spielerisch zu lösen. Allerdings stimmte anfangs in der 

Defensive die Absicherung und offensiv der Abschluss, bzw. der letzte Pass, noch 

nicht ganz. In der 22. Minute erzielte der TSV aber dann doch das 1:0 nach 

gelungener Kombination. Vor der Halbzeit erzielte man noch das 2:0, nach 

schöner Einzelleistung. 

Man konnte zur Pause durchaus zufrieden sein, denn die Rudelzhauser führten 

verdient und hatten viele schöne Spielzüge kreiert, nur mit den Chancen war 

man manchmal etwas zu schlampig. 

Anfangs der zweiten Halbzeit war dann etwas die Luft raus und man vertendelte 

den Ball etwas zu oft, sodass auch die Niederlauterbacher wieder etwas mehr 

vom Spiel hatten. Allerdings fing man sich nach einigen auch 

verletzungsbedingten Wechseln mit der Zeit wieder und drehte zur 

Schlussphase wieder auf. Auf einmal klappte dann alles. Doppelpässe und einige 

gelungene Kombinationen, viele Dribblings, Flanken und auch ein 

wunderschönes Tor mit dem Knie. 

Durch diesen Sieg klettert der TSV auf Platz 1 in der Tabelle. Diesen Platz will 

man beim ersten Heimspiel der Saison natürlich verteidigen.  
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TRAINERPORTRAIT 
 

 

 

Martin Hufnagel 

 
Geburtsdatum 14.02.1965 

Spitzname Hufi 
Familienstand Verlobt 

Beruf Techn. Vertrieb in der 
Automatisierung 

Hobbies Meine Familie 

Lebensmotto αYŜŜǇ ƻƴ ǊǳƴƴƛƴƎά 

Lieblingsclub TSV 1860 München 

Vorbild als Trainer Ottmar Hitzfeld 

Trainerlizenz B-Lizenz 

Stationen als Trainer Trainer seit 35 Jahren, also viele 
Stationen als Spieler Highlight einige Jahre 2.Mannschaft 

1860 München 
Position als Spieler 6er 

Sportliche Erfolge/ 
schönstes Erlebnis 

Letztes Erfolgserlebnis war das 
Double mit der U13 von SC 
Fürstenfeldbruck 

Beim TSV seit Seit Juli 2018 

Stärken als Trainer Müssen andere beurteilen 

Schwächen als Trainer Müssen andere beurteilen 

Favoriten in der C-Klasse Was für eine Frage! Nur der TSV! 
Persönliches Saisonziel Dass sich jeder Spieler 

weiterentwickelt und seine Defizite 
abbaut 
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TEAMVERGLEICH 
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SPIELTAG 
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TABELLE 
 

 

 

  


